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Das Landgericht Leipzig weist darauf hin, dass die persönlichen Daten der Verfahrensbeteiligten (wie Name, Anschrift) zur Ermöglichung des Geschäfts- und 
Schriftverkehrs gespeichert werden (Artikel 10 und 11 EG-Richtlinie 95/46/EG). Zugang für elektronisch signierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente nur 
über das Elektronische Gerichts- und Verwaltungspostfach; nähere Informationen unter www.egvp.de. 
Dienstgebäude: 
Harkortstraße 9 
04107 Leipzig 

Telefon: 0341 2141 0 
Telefax: 0341 2141 444 
Internet: 
www.justiz.sachsen.de/lgl/ 

Mo-Do 8.00-11.30 Uhr 
Mo,Mi,Do 13.00-16.00 Uhr 
Die 13 00-17 00 Uhr 
Fr 8.00-14.00 Uhr 

zu erreichen mit Straßenbahn 
Haltestelle Neues Rathaus 

Landesjustizkasse Chemnitz 
bei der Bundesbank Chemnitz 
BAN:

 DE56 8700 0000 0087 0015 
00 
BIC: MARKDEF1870 

  

 

 

Anordnung nach § 176 GVG 
 

in dem Verfahren zum Az.: 8 KLs 105 Js 34746/19 
 

 
ordne ich gemäß § 176 GVG zur Gewährleistung der Ordnung und Sicherheit in der Sitzung 
für die Hauptverhandlungstage ab dem 23.01.2023 sowie die Folgetermine Folgendes an: 
 
Mit Ausnahme der Hauptverhandlungstermine am 02.03.2023 sowie am 23.03.2023 findet die 
Hauptverhandlung in Saal 115 statt.  
 
In Saal 115 stehen 84 Plätze für die Öffentlichkeit zur Verfügung. Hiervon werden 60 Plätze 
für Medienvertreter und die übrigen 24 Plätze (von der Haupteingangstür mit Blickrichtung in 
den Saal rechts) für sonstige Zuschauer reserviert.  
 
Am 02.03.2023 sowie am 23.03.2023 findet die Hauptverhandlung in Saal 14 statt. Hier stehen 
36 Plätze für die Öffentlichkeit zur Verfügung. Hiervon werden 26 Plätze für Medienvertreter 
und die übrigen 10 Plätze (von der Haupteingangstür mit Blickrichtung in den Saal rechts) für 
sonstige Zuschauer reserviert. An diesen beiden Verhandlungstagen kann der 
Medienarbeitsraum aus technischen Gründen nicht zur Verfügung gestellt werden.  
 
Ob es über die gesamte Verfahrensdauer hinweg des Medienarbeitsraumes bedarf, hängt von 
der Entwicklung des Öffentlichkeitsinteresses ab. Im Falle einer Änderung erfolgt eine 
Information an die Medien. 
 
Im Übrigen verbleibt es bei den Regelungen in der Anordnung gemäß § 176 GVG vom 
22.12.2022. 
 

 
Gründe: 

 
Aufgrund der Beendigung der Pandemielage stehen in den Sälen 115 und 14 wieder mehr 
Sitzplätze für die Öffentlichkeit zur Verfügung. Mit der vorliegenden Anordnung erfolgt eine 
entsprechende Anpassung der Zurverfügungstellung von Sitzplätzen für Medienvertreter und 
sonstige Zuschauer. 
 
 
 
Harr 
Vorsitzender Richter 
am Landgericht   


